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Text: Jugendkriminalitat: Ursachen, Gründe und politische MaBnahmen 1 

·····..·· ....·Ursa·ch-en···fücGëw..âlr..t<ôïiïYëtr·Vier·sëiIï.··..Züiu·..BëîiipiëI····Ag'i?;I''ëssÎoiien;··Angst;· ..Sêlhstsëfïuli;-·Prusfuiid·······....····· 
Depression, Reaktion auf Stress und psychische Belastung, Eint1üsse von Drogen oder Alkohol, final1ziel1~ 

Griillde. 
pas Elternbausspielt oftmals auch eine groI3e Rolle. Wenn Kinder und Jugendliche von ihren Elterr~QeW~;lt.:\ 
erfahren2,kanlles dazu führen, dass sie selbst gewalttatig werden. Auch Gruppenzwang isthaufi~isèhl::st~tk··; 

.·~.~~.:·::::· ..::lltî<1.·ïl~î~iëli~ïi~;·.~~·:·~·~~~)iiair~.~ü:l?,ti~~.·fÇl(·4~~:~ï~h.t.ig~.-:'!~ï-1i.~ï;t:·J1~ish.~}~ïgëii.ali~liêil·,·y.ël:~u.2n~.ïl.~·iç;li::·aùi:cii··:··:: .. ·:··~·:. 
Gewalt, Anerkelillung und Respekt bei ihren Freunden oder Mitschüle111 zu verdienen. . 
Es wird fur Menschen immer einell Gnmd fiir Gewalt geben, doch ist nicht derrichtige Weg, um Konf1ikte 

zu lOsen. 
Die Krimin<clliüit nimmt zu. Nicht nul', aber besonders untel' den Jugendlichen. WahrendPsychoIbgen, 

·.S():{:i.alarpeiter und Pâdagogen das Phanomell Zll etkHiren..versuchen, herrscht .eine.gewisse Ratlosigkeit\was. ,. 
dagegen zu tun ware. Die bisweilen von P61itikém gemachten Aussagen sind jedoch unsicher u~d vage.Es .. 
gibt seitJahren Überlegurigen bei Politikern, wie man der KrimÎnalitat und Aggressiviüit von lùgendlichen 'r 

· entgegenwirken kann und welche Folgen oder Strafen es auf Tatcn geben sallte. 
Aus elearn.hawk-hhg.de 

WorterkHirung: 1) e Maflnahme: la mesure; 2) erfahren: apprendre; 3) e Ratlosigkeit = e Unsicherheit: 
l'incertitude . 

.A) '"Vas ist richtig? Wahlen Sie die richtige Antwort aus!	 .6P 
· I) Die Jugel1dkriminalitat ist eine Folge ... 

a) der EItemgewalt b)der Sozialarbeiter c) des Gesellschaftslebens 
'2) VieIe junge L.eute werden gewalWitig, denn.•. 
a) sie leben mît ihrell Eltern. b) sie sind drogensüchtig geworden. c) Politiker nichts tUll, 

um das Problem zu lasen. 

..	 3) Die Experten für JugendkriminalWit sind ... 
a) Landwirte b) Wissenschaftler c) Okologcn 
4) Die ErkHirungen und Losungen, die bisher gegeben ,:verden, sind ... 

. a) klar genug . b) für Eltern hilfreich c) nicht konkret 
5) FinanzielleProbleme der Eltern sind... . 
a) eine Lasung b) cine Ursache fur Delinquenz c) eine Konsequenz 

·6) l\'lanche Jugendlichen versuchen sich durch Gewalt ... 
a) bei ihren Eltem b) bei ihren Freuriden c) bei'ihren Verwandten 

B) Wie steM es im Text'? Textstelle(n) bitte abschreiben. 
1- Gründe fur Gewalt sind viel:fciltig. 

.2.:. Es gibt immer mehl' Krim·illelle. 
3- Eltem haben auch eine groI3e VerantwOltullg für Kindergewalt. 

C) Antworten Sie auf die folgenden Fragen! Bilden Sie eigene Satze! 4P
 
1) Wo kannen die Jugendlichen die ersten Gesvalterfahnmgcn machen?
 
2) ~elche sozialen Gruppcn im Text k6nnen die Jugendlichen neg?tiv beeinflussen? .
 

.	 ~ 
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i" ,Teil2:MEDIATIÙNI - loP 
1 

A- Übe~setzen Sie die folgenden Satze des Textes ins Franzosische! SP 
Das Eltemhaus spielt oftmals auch eine gro~e Rolle. Wenn Kinder und Jugendliche von ihren Eltem Gewalt 

1--""_.__.- ~~fahr~B~.kann-e.s,dazu.,führ-e-tl-r4ass.·sie.selhst-gewalttati-g.wer-deIh---- '.. --------.--.- ---- ----,-.., ,.' '-.,---.--- ",-- . -. - -. 

- .. · ..B-Übersetz~nstë'ïîië:fôïgëIÏ(:ïen SatzeDe'ütsche! -- '---- ... '- -"', SP 

"_"·_·f;-·,··:..l:f~l:4-_vie..en,famille-eSt.très.irnp.ortante.pour,.chaque.,individu,.parce,.qu'el.le.-nolls..permet.d'.avoir.une,bonne_ 
>. ,"éducation.
 

2) La gùe~re, lai~niine et lë terrorisme sontles causes de l'émigration. Nous devons, les combattre;
 
3)Nciùs devons épargner de l'argent chaque fin du mois pour réaliser un bon projet.
 

1 ' 

1 . ~ Teil 3:SCHRIFTLICHERAUSDRUCKI 14 P
 
.. "....,....,..:'.. :: 'D;~;~:s~i;jiïù~dër.dj;.-§êjiiiiê;.iïiïïii(ss--(Üeb. ..éj(ïëfijïieÎliëïibeïi~Ï~/.ùiïii _ " "'.' '.'-'-':,--'-""
 

Tllema 1: Sei! einigen Tagen haben Sie festgestellt, dass Peter, ih1' jünge1'er Biude1' seh1' undisziplîniett ist, 
, r ':llrid Uirè Eltem nicht mehr respektiert. Schreiben Sie einen Dialog, in dem Sieye1'suchen ihnzu überz~ugen, 

'sCinBenëhmcn posltiv zu verandern. Sje heJi?en Rall 7P 
. i 

Thema 2:.~ie sind .Prasid~ntill odé:r.PrasideryteinesKlassenpr9jekts von IhrerKlasse.~chreiben Sieein~n 

Artikel, in dem Sie einige konkrete Aktionen prasentieren, die die Realisierung von diesem Projekt 
" g~rantieren kônnen.'Sie heil3en Karl, "7P 'r-

Teil 4: STRUKTUREN UND KOl\1MUNlKATIONI 20 P 

A'; WORTSCHAlZIOP 
1- WiehcifÜ das Nomen mit Artikel aus folgenden Vel'ben? heiraten, fernsehen. ,',,2P 

2- Wie heiOt das Gegenteil von? billigt, sparent IP 
3- Was passt in die Reihe nicht? 2P 
a) der Fricclcn - der Terrorismus- die Gcwalt - der K1'ieg 

"b) der Laçl.en - das Geschaft - das Feld - das Kaufhaus 
, ~",'Vfeh.eif3t das Adjektiv aus den Nomen: die Arbeit; der Friedell 1P 

5- ErganzenSic den folgendcn Text mit eincm richtigen W'ort aus der Liste. 4P 
MissvàstiindnÎsse - beschweren - Gelleratiollen - toierant 

r , 

Manchrnal 1 sich die Kinder darüber, dass ihre Eltem nicht __2 sind. Deshalb gibt es viele 

3 z\vischen den beiden 4. 

B-GRAMMATIK 10P
 
l':'Verbinden Sie ~.ic Satzpaare mit der richtigcn Konjunktion (deshalb - damit oder um... zu)! 4P
 
a'" D~r nette TO~lrist reist·ins Ausland. Er môchte schône Sehenswürdigkeiten besichtigen.
 
b- In diesem I;and gibt es po~itische Unruhen. Viele Bürger wandern ins Ausland aus.
 

2- Setzen Sie die folgenden Satze ins Perfekt um! 3P 
a~Dieses Unternehmen bringt viele Gewinne mit. 
b~Erica in:ùss viel Geld auf der Bank sparen. 

",", '. 

" 3-WalIlell Sie die richtige grammatischc Form und füBen Sie die Lücken aus! 3P , 
Die Jugendliëh_J (-er, -en, -e) sind heutzutage Lll1gehorsal11 2 (-e, -en, -:er) ais friiher 3 (werden,

' 

wurden, gcwordcn), Jeden Tag sind ihre Eltem Opfer __4 (des, der, die) lugendkriminalitat. 5 .. 
(Damit Um, Da) man dieses Problem los!' soli che Regierung viele Erzieher ausbilcl. 6 (-et, -en,-st). 

, . ...-----._' 
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